


M E L A N I E  R A A B E

LADY GAGA

Melanie Raabe über LADY GAGA



Kurzübersicht

Buch lesen

Titelseite

Inhaltsverzeichnis

Über Melanie Raabe

Über dieses Buch

Impressum

Hinweise zur Darstellung dieses E-Books



Inhaltsverzeichnis

Intro

Just Dance

Born This Way

Applause

[Foto der Autorin]

Perfect Illusion

Alice

Rain On Me

Outro / The Edge of Glory

Danksagung

Noch mehr Lesespaß



Inhaltsverzeichnis

Lady Gaga ist tot.

Dezember 2019. Ich befand mich mitten in einem Umzug und hatte mir den Tag

freigenommen, um meinen Keller leer zu räumen, als ich die Nachricht erhielt. In

wenigen Tagen würde mein vierter Roman erscheinen, und bis dahin wollte, bis dahin

musste ich mit allem fertig sein. Ich stieg gerade die Treppen zu meiner Wohnung

hinauf, als das Handy in meiner Jeans vibrierte. Die Nachricht kam von meinem Freund,

und sie war so kurz wie niederschmetternd: »Lady Gaga ist tot.« Ich starrte die

Buchstaben auf dem Display an, mein Herz pumpte wie wild, meine Gedanken rasten.

Lady Gaga ist tot.

Noch während ich die letzten paar Stufen nahm, gingen mir tausend Dinge durch den

Kopf. War es ein Unfall? Car crash? Flugzeugabsturz? Etwas anderes,

Unwahrscheinlicheres? Herzinfarkt? Hirnschlag? Das kann auch jungen Menschen

passieren, das hört man doch immer wieder. Und: Gaga ist krank, leidet unter

chronischen Schmerzen, nimmt garantiert jede Menge Medikamente. Nein, Moment. Sie

nahm jede Menge Medikamente. War es eine Überdosis? Oh Gott, war es am Ende

Selbstmord? Gaga hat immer sehr offen über ihre psychischen Erkrankungen

gesprochen, über die Depression, die anxiety, all das …

Ein Teil von mir nahm überrascht zur Kenntnis, wie geschockt, wie traurig ich war.

Ich hatte sie nie verstanden, die Fans, die um Popstars trauerten wie um Freundinnen,

um Freunde. So fühlte sich das also an. Da stirbt jemand, den du in vielerlei Hinsicht

besser kennst als manche deiner Liebsten.

Ich jedenfalls weiß Dinge über Lady Gagas Kindheit und ihre Beziehungen, über ihre

Triumphe und ihre Niederlagen, ihre Traumata und ihre Träume, die ich noch nicht

einmal von manchen meiner engsten Freundinnen weiß. Lady Gaga hat sich

preisgegeben. In ihrer Kunst und weit darüber hinaus. Und ich war bei so vielem dabei.

Ich habe nicht nur zugehört und zugesehen, ich habe mitgefühlt. Wie kalt müsste mein

Herz sein, um sie nun nicht zu betrauern?
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